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GEOMATIK ALUMNI VEREIN 

GENERALVERSAMMLUNG VOM 10.02.2011 

Protokollführer Sandra Zeder 

Beginn 19:30 Uhr 

Ort Schipfe, Zürich 

Anwesend Siehe Teilnehmerliste 

Abwesend Claudia Röösli (entschuldigt) 

Gäste - 

 

1 Ě Begrüssung 

Die Mitglieder werden durch die Präsidentin begrüsst. 

 

2 Ě Wahl der Stimmenzähler 

Olivia Malzach und Christoph Ober werden einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 

 

3 Ě Genehmigung der Traktandenliste 

Die Traktandenliste wird einstimmig angenommen. 

 

4 Ě Genehmigung des Protokolls vom 05.02.2010 

Das Protokoll der GV vom 05.02.2010 wird einstimmig angenommen. 

 

5 Ě Berichte aus dem Vorstand 

Die Präsidentin gibt einen kurzen Rückblick auf das Vereinsjahr 2010. Eine Exkursion in die Sondermüll-

deponie Kölliken fand im April statt. Drei spannende Vorträge zu Geomatik im Ausland (Geomatik in der 

Entwicklungszusammenarbeit von Thomas Gross, Buschvermessung in der Karibik von Thomas Rub und 

Praktikum bei Trimble in Neuseeland von Christian Bischof) folgten im Mai. Im Sommer organisierte der 

Vorstand ein Grillfest am Greifensee. Der Polizist Marcel Braun präsentierte im Herbst die geomatikspezi-

fischen Anwendungen in der Forensik. Das Jahr wurde im Dezember mit einem Fondueplausch in der 

Schipfe beendet.  
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6 Ě Jahresrechnung 

Die Aktuarin präsentiert als Vertretung der Quästorin die Einnahmen und Ausgaben des vergangenen 

Vereinsjahres. Insgesamt wurden CHF 163.35 Gewinn gemacht. Die Revisoren Carmen Müller und Thomas 

Pfarrwaller bedanken sich bei Claudia für die Buchführung und empfehlen die Entlastung des Vorstandes. 

Diese wird einstimmig gegeben. 

 

7 Ě Jahresprogramm 

Das Jahresprogramm vom 2011 wird durch Dominik Allemann vorgestellt. Geplant sind die folgenden 

Anlässe: 

Februar: GV 

April: Fachvortrag 

Mai: Bowling-Abend 

Juli: Exkursion Linth-Limmern 

September: Fachvortrag 

November: Weihnachtsanlass mit Überraschung 

Weitere Ideen sind jederzeit willkommen. 

 

8 Ě Budget 2011 

Das Budget 2011 sieht folgendermassen aus: 

 

Aufwände Budget 

Generalversammlung 250.00 

Fachvorträge 600.00 

Bowling-Abend 300.00 

Linth-Limmern 600.00 

Weihnachtsanlass 600.00 

Administration 350.00 

ETH Alumni (68 Mitglieder) 340.00 

 3040.00 

Erträge  

Mitgliederbeiträge (68 Mitglieder) 3040.00 

 +350.00 

 

Es wird mit einer Stimme Enthaltung genehmigt. 
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9 Ě Statutenrevision 

Die Statuten enthalten bis anhin keine Regelung über den Ausschluss von Mitgliedern. Die folgenden 

Anpassungen werden vorgeschlagen:  

Art. 11: 

 

1Der Vorstand ist in folgenden Fällen berechtigt ein Mitglied auszuschliessen: 
 

a) wenn ein Mitglied während eines Vereinsjahres weder schriftlich noch 

telefonisch kontaktiert werden kann. 
 

b) wenn der Mitgliederbeitrag während zwei aufeinanderfolgenden Jahren 

nicht bezahlt wird. 
 

2Alle anderen Ausschlussgründe benötigen die Zustimmung der Generalversammlung. 
 

Jemand erkundigt sich, ob die Zustimmung der Generalversammlung einem absoluten Mehr entspricht, 

was vom Vorstand bestätigt wird. Ausserdem wird nach dem genauen Zeitpunkt des Ausschlusses ge-

fragt. Dieser wird auf Ende eines Vereinsjahres festgelegt. 

Die Statutenrevision wird einstimmig angenommen. 

 

10 Ě Wahlen 

Die Revisoren stellen sich für ein weiteres Vereinsjahr zur Verfügung. Im nächsten Jahr sollen neue Revi-

soren gewählt werden. 

Dominik Allemann wird einstimmig als Verantwortlicher ħVeranstaltungenę in den Vorstand gewählt. 

 

11 Ě Varia 

Die Diskussion wird aufgeworfen, ob die Veranstaltungen meist unter der Woche oder am Wochenen-

de stattfinden. Längerdauernde Anlässe werden am Wochenende stattfinden, Vorträge und kurze An-

lässe weiterhin unter der Woche. 

Jemand erkundigt sich, ob der Mitgliederbeitrag für das Jahr 2011 gleich bleibt. Dies wird durch den 

Vorstand bestätigt, er beträgt weiterhin 50.- Franken. 

Der Vorstand fordert alle Mitglieder auf Adressänderungen zu melden. Als E-Mail-Adresse sollte wenn 

möglich keine ETH-Adresse festgelegt werden, da diese nach Ablauf des Studiums nicht mehr gültig 

sind. 

 

Zürich, 10.02.2011 

 

 

 

Sandra Zeder Barbara Staub 

Für das Protokoll Für den Vorstand 


